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LiaWolf

Musik und Gesang

Es geschah im vergangenen Som-
mer. Eine 80-jährige Frau wurde
in einem Spital in ein Zweierzim-
mer eingewiesen. Was sie nicht
wusste: Ihre Bettnachbarin war
eine sehr unfreundliche und reso-
lute Person. Grundlos und bösartig
beschimpfte und kritisierte sie die
neue Mitpatientin. Sollte diese um
einen Zimmerwechsel bitten?

Am dritten Morgen erwachte sie
mit einer hoffnungsvollen Idee. Sie
begann zu singen, zuerst scheu
und leise. Die zweite Strophe sang
sie etwas lauter. Oh Wunder! Von
der Bettnachbarin kam kein böses
Wort, keine Kritik. Hatte das Sin-
gen ihre Seele berührt? Bei der
dritten Strophe setzte sie ein mit
ihrer wunderbaren Alt-Stimme.
Dann das nächste Lied. Am an-
dern Tag wieder.

DemPflegepersonal blieb die Spra-
che weg. Das Ärzteteam lauschte
verwundert dem Gesang aus dem
Spitalzimmer. Vielleicht wird Sin-
gen in Krankenhäusern irgend-
wann alsTherapie eingesetzt, denn
Singen wirkt heilend, Singen kann
Gefühle verändern, Singen ist Kom-
munikation. Wahrscheinlich ist
Singen das stärkste Mittel, das je-
manden zu berühren vermag.

Und vielleicht auch das letzte. Hil-
degard von Bingen sagte, dass sie
Musik erlebe wie Erinnerung an
das verlorene Paradies. Möge es in
Ihnen singen.

Carte blancheLiturgische Antworten

Eine (sprachliche) Anpassung der
gemeinsamen Antworten und Gebete
im Gottesdienst wurde schon mehr-
fach vertieft im Liturgieteam und im
Pfarreirat besprochen. Auch an der
Pastoralraumversammlung im ver-
gangenen Jahr waren die geplanten
Änderungen ein ausgiebig diskutier-
tes Traktandum. Die dort geäusserten
Meinungen führten dazu, dass eine
weitere Diskussionsrunde in Liturgie-
team und Pfarreirat stattfinden wird
und die neuen Texte noch nicht ein-
geführt wurden. Das Ergebnis des
Überarbeitungsprozesses wird an der
nächsten Pastoralraumversammlung
am 10. Mai vorgestellt.

Haltestelle Oase

Frühlingserwachen – Zeichen der
Lebensfreude entdecken
Wie habe ich früher Frühlingsbräuche
in meiner Familie und in der Ge-
meinde Dagmersellen erlebt? Die
Anwesenden tragen Erinnerungen
zusammen und tauschen sich aus.
Dienstag, 14. März, 9 bis 11 Uhr,
Oase, reformierte Kirche, Altishofer-
strasse 19, Dagmersellen.
Die Teilnahme ist kostenlos und
ohne Anmeldung möglich. Das An-
gebot wird getragen vom Pastoral-
raum Hürntal, der reformierten Kirch-
gemeinde und der Volkshochschule
Dagmersellen und steht allen offen,
ob sie mitreden oder lieber nur zuhö-
ren wollen. Leitung: Daniel Ammann
und Niklaus Steiner.

Team junger Eltern

Begegnung Babysitter – Eltern
Mittwoch, 15. März, 15.00–17.00 Uhr
in den Räumlichkeiten der Spielgruppe
(Baselstrasse 17). Ein Begegnungsnach-
mittag mit den Babysittern, welche
den Kurs des Schweizerischen Roten
Kreuzes absolviert haben. So können
sich Eltern, Babysitter und die Kinder
persönlich kennenlernen.

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 10. März hält die Frauen-
gemeinschaft Dagmersellen ihre Mit-
gliederversammlung. Sie startet um
19 Uhr mit der besinnlichen Frauen-
feier in der Kirche, bei der aller ver-
storbenen Frauen gedacht wird. Die
Versammlung findet nach dem
Apéro im Restaurant Rössli statt. Alle
Mitglieder haben eine persönliche
Einladung erhalten.

Frauengemeinschaft
Uffikon-Buchs

Backstubenbesuch
Mittwoch, 8. März
Woher kommt unser Brot? Was
macht der Bäcker jede Nacht für
uns? Die Kinder der Basisstufen bis
4. Klasse statten der Backstube der
Bäckerei Hodel in Altishofen einen
Besuch ab.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Kirchenpark-
platz Uffikon, Rückkehr: ca. 16.00
Uhr. Kosten Fr. 5.–pro Kind.
Anmeldung bis 3. März bei Claudia
Lang, lang.claudia@gmx.ch.

Spielnachmittag für Kleinkinder
Mittwoch, 22. März, 09.00–11.15 Uhr
im Spielgruppenraum in Uffikon.
Eingeladen sind Eltern mit Kleinkin-
dern, um sich auszutauschen und
Kontakte zu knüpfen. Ohne Anmel-
dung. Auskunft bei Lisa Zimmerli
(079 281 48 54) und Michaela Stadel-
mann (079 400 65 93).

Flower Loop
Montag, 27. März, 19.00 Uhr im Fo-
yer Schulhaus Uffikon. Aus Trocken-
blumen eine Dekoration zaubern.
Kosten: Fr. 25.–pro Loop. Anmeldung
bis 20. März bei Elena Koch (079 844
30 20 oder elena.koch@bluewin.ch).
Teilnehmerinnenzahl begrenzt.


